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750 Jahre urkundliche Erwähnung von Schwellbrunn  

Ist Schwellbrunn als Gemeinde 750 Jahre alt und es häƩe dieses Jahr eine 750-Jahr-Feier staƪinden sol-
len? Diese Frage wurde an die Standorƞörderungskommission herangetragen und soll im nachfolgenden 
Bericht beantwortet werden. 

1648/49 mit dem Bau der Kirche bei 
der HofstaƩ Schwellbrunn. Den Anlass 
gaben der beschwerliche Kirchweg 
nach Herisau und die Absicht, ein 
deutliches reformiertes Zeichen gegen 
die teils katholische NachbarschaŌ im 
Toggenburg zu setzen. Diese Loslösung 
von Herisau stand am Anfang einer 
zehn Jahre vorher einsetzenden und 
sich über gut 100 Jahre hinziehenden 
Phase von Gemeindegründungen in 
Appenzell Ausserrhoden. 
Die Grundsteinlegung für die Kirche 
erfolgte am 13. April, die Einweihung 
am 22. Oktober 1648. 
Die durch den Vertrag vom 7. Februar 
1649 von Herisau infolge Kirchenbaus 
abgetrennte und neu gegründete Ge-
meinde (Kirchhöre) ist nach der Hof-
staƩ benannt, worauf 1648 die erste, 
noch bestehende Kirche und in der 
Folge das Dorf entstand. 
Die neue Gemeinde Schwellbrunn ist 
somit 369 Jahre alt und kann im Jahre 
2049 ihr 400-jähriges Bestehen feiern. 
Dass wir das schönste Dorf sind, wis-
sen wir. Dazu kommt, dass wir im Ver-
gleich mit anderen Appenzeller Ge-
meinden noch recht jung sind. 
     
Standortförderungskommission, 
Stephan Lüchinger 

Höfe auf dem Schwellbrunner Gemein-
degebiet fanden im 10. bis 13. Jahr-
hundert erstmals schriŌliche Erwäh-
nung, darunter 1268 «Schwellbrunnen». 
«Schwellbrunnen» wurde zusammen 
mit Rötschwil, Högg und Beldschwendi 
als Lehen des GoƩeshauses St. Gallen 
erwähnt, es war nur einer unter zahl-
reichen, im heuƟgen Gemeindegebiet 
liegenden, z. T. schon in früheren Ur-
kunden genannten Höfe, die bis zur 
Lostrennung 1649 zur uralten und 
ausgedehnten Kirchhöre und somit 
auch zur Rhode Herisau gehörten.  
«Abt Berchtold von St. Gallen belehnt 
Ulrich, seinen Meier in Hundwil, mit 
dem Zehnten zu Rötschwil, Schwell-
brunn, Vorhalden, Gutzenschwendi, 
Schönengrund, Wolfetschwendi und 
Hundwil, sowie Meieramt Hög und 
Beldschwendi, Lehen GoƩeshauses St. 
Gallen, die RiƩer Rudolf von Dürnten, 
Dienstmann des GoƩeshauses, an 
Ulrich verkauŌ und an den Abt aufge-
geben hat. St. Gallen 2. Juni 
1268» (Quelle: Stadtarchiv St. Gallen, 
Spitalarchiv, Briefurbar, f. 220, Ab-
druck: Wartmann III, Nr. 977; Zellwe-
ger I, Nr.39) 
Diese genannten Höfe gehörten spä-
testens ab 1400 zur Kirchhöre Herisau. 
Die Gründung der Gemeinde erfolgte 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

• Karin Roth-Tobler, BuebensƟg 826, 
mit einem Arbeitspensum von 30 %; 

• Peter Knaus, Schönengrund, mit ei-
nem Arbeitspensum von 50 %. 

Karin Roth-Tobler und Peter Knaus 
haben ihre Arbeitsstellen bereits per 1. 
Oktober 2018 angetreten. 
Der Gemeinderat und das Team der 
Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 
heissen sie herzlich willkommen und 
freuen sich auf eine gute Zusammen-
arbeit. 
 
Wahl von Marcel Ehrbar, Speicher, als 
Grundbuchverwalter 
Das Grundbuch der Gemeinde 
Schwellbrunn wird bereits seit einigen 
Jahren von der Gemeindeverwaltung 
WaldstaƩ geführt. Die bisherige 
Grundbuchverwalterin Sibylle Häne 
verlässt die Gemeindeverwaltung 
WaldstaƩ per 31. Oktober 2018. 
In der Person von Marcel Ehrbar, Spei-
cher, langjähriger Grundbuchverwalter 
der Gemeinde Teufen, konnte die Ge-
meinde WaldstaƩ einen versierten 
Nachfolger finden. Marcel Ehrbar triƩ 
seine neue Arbeitsstelle am 1. Novem-
ber 2018 mit einem Arbeitspensum 
von 80 % an. 
Der Gemeinderat hat Marcel Ehrbar 
auf Antrag der Gemeinde WaldstaƩ als 
Grundbuchverwalter für das Grund-
buch Schwellbrunn gewählt.  
 
Wahl von Marco Brunner, Gass 1263, 
als Mitglied der Jugendkommission 
In der Jugendkommission sind seit 
längerem zwei Sitze vakant. Der Ge-
meinderat konnte nun Marco Brunner 
als Mitglied der Jugendkommission 
wählen. 

Der Gemeinderat gratuliert Marco 
Brunner herzlich zu seiner Wahl und 
dankt ihm für die BereitschaŌ, die 
Aufgabe zu übernehmen und wünscht 
im viel Erfolg und Befriedigung in sei-
nem neuen Amt. 
 
Arbeitsvergabe für Belagssanierung 
Vorplatz ARA Sommertal 
Der Belag des Vorplatzes bei der ARA 
Sommertal ist in einem schlechten 
Zustand und muss daher saniert wer-
den. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die entsprechenden Sanierungsar-
beiten an die Alder Bau AG, Herisau, 
zu vergeben. 
Die Sanierungsarbeiten können innert 
zwei bis drei Tagen vorgenommen 
werden. Der StrassenabschniƩ zur 
ARA Sommertal muss nicht gesperrt 
werden. Die Zufahrt zur viel genutzten 
Sammelstelle ist jederzeit gewährleis-
tet. 
 
Jahresbeitrag an Heimatschutz Ap-
penzell Ausserrhoden 
Der Heimatschutz Appenzell Ausser-
rhoden erbringt  als privater Verein im 
Bereich der Bauberatung sowohl für 
private Bauherren wie für öffentliche 
InsƟtuƟonen wertvolle Dienstleistun-
gen. So verfasst er Stellungnahmen zu 
öffentlichen und privaten Bauvorha-
ben oder führt kostenlose Ortsbildbe-
ratungen durch unabhängige Fachleu-
te durch.  
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
einen Jahresbeitrag von Fr. 300.-- zu 
Gunsten des Heimatschutzes Appen-
zell Ausserrhoden zu leisten. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Ergänzungswahl des Gemeinderates 
vom 23. September 2018; KonsƟtuie-
rung des Gemeinderates 
Am AbsƟmmungs- und Wahlsonntag 
vom 23. September 2018 wurde Rolf 
Handschin, Risiwald 84, bei einem 
absoluten Mehr von 193 SƟmmen, mit 
347 SƟmmen als neues Mitglied des 
Gemeinderates gewählt. 
Der Gemeinderat Schwellbrunn freut 
sich, dass mit dieser Ergänzungswahl 
der Gemeinderat wieder vollzählig ist 
und gratuliert dem Neugewählten 
herzlich zur seiner ehrenvollen Wahl 
und wünscht ihm viel Erfolg und Be-
friedigung in seinem neuen Amt. 
Der neu gewählte Gemeinderat Rolf 
Handschin wird das Ressort Umwelt-
schutz und Abwasser sowie die ent-
sprechenden Kommissionspräsidien 
per 1. November 2018 übernehmen. 
Weiter wurde Gemeinderat Rolf Hand-
schin als Mitglied des Gemeindefüh-
rungstabes gewählt. 
 
Wahl von Karin Roth-Tobler, 
BuebensƟg 826, und Peter Knaus, 
Schönengrund, als Mitarbeitende 
Reinigungsdienst 
Im Rahmen der Übergangsregelung bis 
zur Sanierung der Mehrzweckanlage 
Sommertal anfangs 2020 ist Thomas 
Himmelberger seit dem 1. Oktober 
2018 für die qualifizierte Hauswartar-
beit für sämtliche gemeindeeigenen 
LiegenschaŌen zuständig. Der Bedarf 
an zusätzlichem Reinigungspersonal 
wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Der vom Gemeinderat eingesetzte 
Wahlausschuss konnte folgende An-
stellungen, befristet bis  31. Dezember 
2019, vornehmen: 
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Abgabe Rechnungen 
BiƩe stellt uns (Gemeinde Schwellbrunn) alle Rech-
nungen, die das Jahr 2018 betreffen, bis spätestens 
am 17. Dezember 2018 zu.  

Sollte die Rechnung noch im 2018 bezahlt werden, 
dann benöƟgen wir die Rechnung bis am 7. Dezem-
ber 2018. 

Vielen Dank.  

Finanzverwaltung Schwellbrunn 

Der Gemeinderat Schwellbrunn hat den Voranschlag 2019 mit einem Er-
tragsüberschuss zu Handen der Gemeindeversammlung verabschiedet. 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag 2019 mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 157’887.-- bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 4,2 Einheiten zu genehmigen. Die 
Gemeindeversammlung zum Voranschlag 2019 findet am Freitag, 16. November 2018,  
20.00 Uhr, im Restaurant Harmonie, staƩ. 

zierten Ressorts an, welche wohl 
Einfluss auf den Nettover-
schuldungsquotienten haben, nicht 
aber auf den Steuerfuss. 
An der Gemeindeversammlung vom 
Freitag, 16. November 2018, 20.00 
Uhr, im Restaurant Harmonie, wird der 
Gemeinderat den Voranschlag 2019 
ausführlich erläutern und Fragen be-
antworten. Anschliessend sƟmmt die 
Gemeindeversammlung über den Vor-
anschlag 2019 und den Steuerfuss ab. 
Der Gemeinderat freut sich auf eine 
angeregte Diskussion über die Ge-
meindefinanzen und die Projekte, wel-
che in den nächsten Jahren anstehen. 
Der Voranschlag 2019 wird den 
Schwellbrunner Haushalten vorgängig 
zugestellt. 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Der Voranschlag 2019 weist, bei ei-
nem Gesamtaufwand von Fr. 
8‘648‘883.-- und einem Gesamtertrag 
von Fr. 8‘806‘770.--, einen Ertrags-
überschuss von Fr. 157’887.-- aus. Wie 
bereits in den Vorjahren, beabsichƟgt 
der Gemeinderat, den Ertragsüber-
schuss zweckgebunden für die geplan-
te Sanierung der Mehrzweckanlage 
Sommertal einzusetzen. 
Gemäss InvesƟƟonsvoranschlag sind 
im Jahr 2019 InvesƟƟonen im Umfang 
von Fr. 947‘060.-- geplant. Ein Teil der 
geplanten InvesƟƟonen sind Fort-
schreibungen der Vorjahre, welche 
nicht ausgeführt werden konnten und 
somit nochmals in den InvesƟƟonsvor-
anschlag eingestellt werden müssen. 
Von den vorgesehenen InvesƟƟonen 
fallen rund 41 % in den spezialfinan-

 
Manche Menschen sind auf Hilfe angewiesen, um das Le-
ben zu bewälƟgen. Die Regionale BerufsbeistandschaŌ 
Hinterland sucht deshalb per sofort 
 
private Mandatsträger/innen 
 
die eine BeistandschaŌ übernehmen wollen. Sie begleiten 
Menschen aus dem Appenzeller Hinterland in unterschied-
lichen Lebenslagen, vertreten sie bei Ämtern, verwalten 
ihre Finanzen, koordinieren Hilfeleistungen. Dabei werden 
Sie unterstützt von Urs Steiner, Poststrasse 5, 9100 Heri-
sau, 071 354 55 50, urs.steiner@herisau.ar.ch. Er gibt 
auch gerne AuskunŌ über Art und Umfang der Beistand-
schaŌen. 
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Fest mit den erfolgreichen Lehrabgängerinnen  

Am Freitag, 17. August, haƩe die Gemeinde wiederum zu einer kleinen Feier für die jungen Berufsleute 
im Restaurant Ochsen eingeladen. Bei schönstem WeƩer konnte Gemeinderat Stephan Lüchinger sieben 
Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger begrüssen.  

nehmen. Dies sei Voraussetzung für 
eine funkƟonierende GesellschaŌ und 
eine solide WirtschaŌ. Gerade eine 
dörfliche GemeinschaŌ wie in Schwell-
brunn könne nur funkƟonieren, wenn 
jeder bereit sei, freiwillig in der einen 
oder anderen Art mitzutragen und 
seinen Teil an Verantwortung zu über-
nehmen. 
Als Geschenke konnten die Taschen-
messer mit persönlicher Gravur und 
die beliebten Gutscheine für einen 
Kronbergplausch für zwei Personen - 
für diejenigen mit den besten Schluss-
noten - in Empfang genommen wer-
den. Gemeinderat Stephan Lüchinger 

gratulierte allen jungen Berufsleuten 
im Namen der Gemeinde ganz herzlich 
zum Erfolg und wünschten ihnen alles 
Gute für ihren weiteren Weg. Er gab 
seiner Hoffnung Ausdruck, dass sich 
die jungen Leute weiterhin nach 
KräŌen für Schwellbrunn engagieren.  
Anschliessend wurde von Annelies und 
Peter Sturzenegger ein feines Nachtes-
sen serviert und gemütlich zusammen 
gesessen. Dabei wurde viel über Schul-
anekdoten gelacht und über Weiterbil-
dungspläne und ZukunŌsperspekƟven 
diskuƟert.  
Standortförderungskommission, 
Stephan Lüchinger 

In seiner kurzen Begrüssung zeigte 
sich Stephan Lüchinger beeindruckt 
von den tollen Leistungen bei den 
Lehrabschlussprüfungen. Mit einem 
Zitat des Nobelpreisträgers Georg Ber-
nard Shaw erinnerte er daran, dass 
Freiheit Verantwortung bedeutet - 
Verantwortung für sich selbst und 
Verantwortung für die GesellschaŌ zu 
übernehmen. Deshalb würden sich 
viele Menschen vor der Verantwor-
tung fürchten. Viele junge Menschen 
bewiesen aber mit ihrem Engagement 
in Berufslehre und Beruf, wie auch in 
Vereinen, dass sie bereit sind, schriƩ-
weise mehr Verantwortung zu über-
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Eheschliessungen 
- Baumann, Rico und Baumann geb. 
Nef, Alexandra, wohnhaŌ in Schwell-
brunn. 
 
Todesfälle 
- Brunner, Ernst, gestorben am 1. Ok-
tober 2018 in Schwellbrunn, geboren 
1966, wohnhaŌ gewesen in Schwell-
brunn. 
 
Herzlich Willkommen und auf Wieder-
sehen 
Im September 2018 sind 9 Personen 
neu zugezogen und 12 Personen weg-
gezogen. 
Im Oktober 2018 sind 7 Personen neu 
zugezogen und 1 Person weggezogen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 

Geburten 
- Gilgen, Louis Marcel, geboren am 6. 
Juli 2018, Sohn des Gilgen, Marcel und 
der Gilgen geb. Toots, Gerli, wohnhaŌ 
in Schwellbrunn. 
- Gilgen, Melina, geboren am 6. Juli 
2018, Tochter des Gilgen, Marcel und 
der Gilgen geb. Toots, Gerli, wohnhaŌ 
in Schwellbrunn. 
- Mihai, LoƩa, geboren am 17. August 
2018, Tochter des Mihai, Henrik und 
der Mihai geb. Zürcher, MarƟna, 
wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
- Imper, Andrin, geboren am 8. Sep-
tember 2018, Sohn des Imper, Patrick 
und der Imper geb. Gantenbein, 
Sandra, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
- Lutz, Marisa, geboren am 25. Sep-
tember 2018, Tochter des Lutz, Diego 
und der Lutz geb. Bretscher, Heidi, 
wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
- Bösch, Lucy, geboren am 29. Septem-
ber 2018, Tochter des Bösch, Ruedi 
und der Bösch geb. Schäfler, Claudia, 
wohnhaŌ in Schwellbrunn. 



Inserat 
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Informationen aus der Umweltschutzkommission 

Änderung der Kehrrichtabfuhr per 1. Januar 2019 

Per 1. Januar 2019 triƩ für die Gemeinde Schwellbrunn eine Änderung des Abfuhrtages in KraŌ. Bis dato erfolgte die Kehr-
richtabfuhr jeweils am MontagnachmiƩag. Ab Neujahr 2019 findet die Abholung des Hauskehrichts am Donnerstag staƩ. 
Dabei ist folgendes zu beachten: 

Gebiet entlang der Hauptstrasse Waldstatt – Schönengrund       
(Brisig-Eisigeli-EƩenberg-Auhölzli-Ruessegg-Beldschwendi-
Tüfi)  

Jeden Donnerstagmorgen (Ausnahmen: Neujahr, Weihnachten, 
Auffahrt; Verschiebung auf den darauffolgenden Samstag) 
Beginn der Abfuhr: ab 07.00 Uhr  

Übriges Gemeindegebiet  DonnerstagnachmiƩag (Ausnahmen: Neujahr, Weihnachten, 
Auffahrt; Verschiebung auf den darauffolgenden Samstag) 
Beginn der Abfuhr: ab 13.00 Uhr  

BiƩe verwenden Sie ausschliesslich offizielle Kehrrichtsäcke (auch mit Container). Nichtoffizielle Kehrrichtsäcke mit Gebüh-
renmarke(n) sind noch bis 31. Dezember 2019 zugelassen. Ab 1. Januar 2020 dürfen Gebührenmarken nicht mehr verwendet 
werden und es sind nur noch offizielle Gebührensäcke gülƟg. Die schwarzen Säcke sind nicht mehr erlaubt. Brennbares Sperr-
gut kann aber weiterhin der Abfuhr mitgegeben werden. Doch ist hierfür eine neugeschaffene Sperrgutmarke fällig. Diese 
kostet vier Franken. Die neuen Sperrgutmarken werden an den gleichen Verkaufsstellen erhältlich sein, wie bisher die Kehr-
richtmarken. 
 
Viele Hilfreiche InformaƟonen zum Thema Abfallentsorgung finden Sie unter www.a-region.ch oder in der Broschüre „Abfall-
Info 2019“, welche jedem Haushalt per Post zugestellt wird. 
 
Umweltschutzkommission 

QR-Code für direkten Zugang zur  
A-Region-App.  

Verpassen Sie keine Sammeltouren mehr. 

Nebenstehenden QR-Code einlesen, A-Region-App instal-
lieren oder vom App-Store direkt auf Ihr iPhone oder And-
roidgerät herunterladen (suche: ARegion).  Ihren Abfallka-
lender wählen und bei allen gewünschten Abfuhren Push-
funkƟon akƟvieren.  
FerƟg!!! 
Sie können unter www.a-region.ch (Abfallkalender, Ge-
meinde Schönengrund, ….) auch Erinnerungs-Mails 
abonnieren. 

MOBILER ABFALLKALENDER                          
(MIT ERINNERUNGSFUNKTION) 
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Adventsfenster 2018 
Lassen Sie sich auch dieses Jahr wieder vom Advent verzaubern und besuchen Sie die 
24 weihnachtlich dekorierten Adventsfenster rund um das Dorf Schwellbrunn. Einige 
Familien laden zu einem Umtrunk ein, zu welchem jedermann herzlich willkommen ist. 

Die mit viel Arbeit und liebevoll dekorierten Fenster werden jeweils vom Eröffnungstag 
bis zum 6. Januar zwischen 17.00 Uhr und 22.00 Uhr beleuchtet sein. Herzlichen Dank 
an alle Mitwirkenden! 

Auch die Gemeinde lädt die Bevölkerung wiederum zu einem winterlichen Rundgang zu 
den Fenstern und einem anschliessenden gemütlichen Apéro ein. 

Freitag, 21. Dezember 19.00 Uhr 
Treffpunkt: vor der Kirche. Wer Lust hat bringt seine Laterne mit 
Apéro: vor der Kirche oder im Pfarrhaus (wiƩerungsabhängig) 

Wir freuen uns auf Sie! 

Die Standorƞörderungskommission  

 

 

Tag Datum Name Adresse Einladung ab: 
Sa 1.12 Lutz Heidi u. Diego Sonnhalde 724 18.00 Uhr 
So 2.12 Kirchgemeinde Kirche   
Mo 3.12 Frehner Priska Dorfladen 18.00 - 19.00 Uhr 
Di 4.12 HofsteƩer Helene u. Willi Geren 714 18.00 Uhr 

Mi 5.12 SebasƟan Marie T. u. MarƟn Dorf 42  
Do 6.12 Schoch A. / SƟŌung Risi Haus Sonnenberg  
Fr 7.12 Pfister/Kessler K. u. C. Geren 1223 18.00 Uhr 
Sa 8.12 HofsteƩer Verena u. Edi Sonnhalde 1242 18.00 - 19.00 Uhr 
So 9.12 Kirchgemeinde Kirche  
Mo 10.12 Büsser Barbara u. Werner Geren 997 18.00 Uhr 
Di 11.12 Nievas Katja u. Thomas Heimat 885  
Mi 12.12 Danuser Rahel u. Roland Dorf 9 18.00 Uhr 
Do 13.12 Frehner Marlène Haus Harfe  
Fr 14.12 Preisig Anita Gemeindehaus  
Sa 15.12 Himmelberger J. u. T. Heimat 111  
So 16.12 Kirchgemeinde Kirche   
Mo 17.12 Coiff. Sunshine, Hinnen D. Dorf 51  
Di 18.12 Glücksfüsse, Jud Vreny Dorf 3 18.30 - 19.30 Uhr 
Mi 19.12 Kolibri-Team Pfarrhaus 18.00 Uhr 
Do 20.12 Fischer Carola u. Daniel Egg 79  
Fr 21.12 Mock Heidi Halden 90  
Sa 22.12 Speich Heidi Halden 88  
So 23.12 Kirchgemeinde Kirche   
Mo 24.12 Schwizer Anita u. Walter Wiesenrain 986  
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Die Gemeinde Schwellbrunn lud zur Jungbürgerfeier 2018 ein. 

Am Freitag, 21. September 2018, versammelten sich die Jungbürgerinnen und Jungbürger der Gemeinde 
Schwellbrunn zur tradiƟonellen Feier. Mit einem spannenden Kartrennen und einem anschliessenden 
Nachtessen im Restaurant Storchen in Schwellbrunn wurden die Jungbürgerinnen und Jungbürger des 
Jahrgangs 2000 von der Gemeinde Schwellbrunn begrüsst. 

Elan wurde um die beste Zeit ge-
kämpŌ.  
In Schwellbrunn angekommen wurde 
die Gruppe bereits von einer weiteren 
Jungbürgerin im Restaurant Storchen 
erwartet.  
Nach einem gemütlichen Nachtessen 
wurden die jungen Erwachsenen, 
durch GemeinderäƟn Barbara Bicker, 
auf ihre künŌigen Rechte und Pflichten 
als vollwerƟge Gemeindemitglieder 
aufmerksam gemacht.  
Mit einem feinen Dessert sowie weite-
ren angeregten Diskussionen fand der 
Abend seinen Ausklang. Ob alle Jung-
bürgerinnen und Jungbürger danach 
den direkten Weg nach Hause fanden oder 
noch weiter gefeiert haben bleibt offen. 

In den Vorjahren wurde jeweils die 
Kartbahn in Montlingen besucht. Nicht 
aber dieses Jahr. Die Jungbürger und 
Jungbürgerinnen haƩen das Vergnü-
gen die Kartbahn in Fimmelsberg zu 
erkunden.  
NachmiƩags um 16.00 Uhr starteten 
die Teilnehmer unter der Leitung von 
GemeinderäƟn Barbara Bicker ihre 
Fahrt nach Fimmelsberg. Gemeinderat 
Reto Roveda begleitete die Gruppe. 
Nach einer kurzen Fahrt ist die Gruppe 
rechtzeiƟg bei der Kartbahn angekom-
men. Es folgte eine kurze Einführung 
und Registrierung und danach konn-
ten die Jungbürger bereits die Helme 
fassen. Mit quietschenden Reifen und 
Überholmanövern ging es los. Mit viel 
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Wieder eine erfolgreiche Blutspendenaktion 

Am 3. Oktober fand in Zusammenarbeit mit dem Blutspende-
zentrum St.Gallen bereits zum 13.mal die BlutspendenakƟon im MZG staƩ. 

zu kommen. Dies vor allem in Hinblick 
auf neue PläƩchenspender.  
BlutpläƩchen werden vorallem für 
KrebspaƟenten und bei lebensbedroh-
lichen SituaƟonen mit grossem Blut-
verlust benöƟgt. Leider sind die PläƩ-
chen nur 5 Tage haltbar, weswegen 
dringend neue Spender gesucht wer-
den. Diese Spende kann allerdings nur 
im Spendezentrum St.Gallen gemacht 
werden. Bei Interesse melden Sie sich 
bei: 
SƟŌung Blutspende SRK Ostschweiz 
Rorschacherr Strasse 111 
9000 St.Gallen 
www.blutspende-sg.ch 

Während der Spende erhielten wir 
Besuch vom ProdukƟonsleiter Ralf 
Prescher und der MarkeƟngbeauŌrag-
ten Petra Reiter der SƟŌung Blutspen-
de. Sie besuchen in diesem Jahr alle 
Spendeorte und informieren sich über 
die Abläufe und die OrganisaƟon. 
GleichzeiƟg haben sie die Gelegenheit 
genutzt, mit den Spendern ins Gespräch 

Herzlichen Dank allen Spendern aus 
Schwellbrunn und Umgebung! Es ist 
ein wertvoller Beitrag, welcher hiermit 
für die Bevölkerung geleistet wird. Wir 
freuen uns auf die nächsten AkƟonen, 
welche am 10. April und 2. Oktober 
2019 staƪinden werden.  
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Antara®  Beckenboden 
 

Suchen Sie ein ruhiges, kraftvolles, effizi-
entes und zentrierendes Training? Ein 
Training, welches Sie in Ihrer Mitte stärkt, 
Ihre Atmung optimiert und Sie zur Ruhe 
kommen lässt? Dann lassen Sie sich das 
Antara® Training nicht entgehen. 

Wann: Donnerstags um 20.00 Uhr, Start 
am 10. Januar 

Wo: Aula Schulhaus Sommertal 

Preis: 3 Monate 220.- 

Anmeldung bei Simone Kollegger per 
Mail: trainingbebo@gmail.com  

Standverkauf Weihnachtsmarkt 
24. November 2018, NEU: ab 13.30 Uhr bis 20.00 Uhr! 
 

Im Sortiment 
• Herrliche Jahreskalender: 

Schwellbrunner Bildkalender ! 
Appenzeller Bildkalender ! 
„sennig“-Bildkalender ! 

• Glaswaren aus Hergiswil ! 
• Alpaka-ArƟkel: 

Business -, Trekking-, Ski– und Kindersocken ! 
Mützen beidseiƟg tragbar ! 
Fingerhandschuhe einfach und doppelt gestrickt ! 

• Millionenlose ! 
• Tomme Tummetot-Bücher mit Wichtel, von Astrid 

Lindgren, wieder im Verkauf! 
 

Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 
Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  
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Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer, 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@ar.ref.ch  
   Pfr. Flurin BaƩaglia, 071 352 15 07, flurin.baƩaglia@ar.ref.ch  
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81, arge-ssw@bluewin.ch  
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64, info@marcelsteiner.ch  
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  

des Abends zu formulieren und Er-
kenntnisse für ihre zukünŌige Arbeit 
zu gewinnen. Grundsätzlich durŌe sie 
dabei feststellen, dass die grosse 
Mehrheit der Anwesenden die Ange-
bote der Schwellbrunner Kirche posiƟv 
beurteilt und mit der Arbeit sowohl 
der Pfarrpersonen als auch der Kir-
chenvorsteherschaŌ zufrieden ist. Bei 
vielen Fragen war das Spektrum der 
geäusserten Meinungen jedoch so 
breit, dass es der Kirchenvorsteher-
schaŌ nicht möglich ist, daraus eine 
Willenskundgebung einer Mehrheit 
der Gemeinde für künŌiges Handeln 
abzuleiten. 
• Kirche heute 
Beim Thema «Kirche heute» wurden 
alle Angebote der Kirchgemeinde 
Schwellbrunn aufnoƟert. Als wertvoll 
wurde beurteilt, dass die grosse Ange-
botsbreite die unterschiedlichen Be-
dürfnisse der Mitglieder unserer Lan-
deskirche abdeckt. Auch die sogenann-
ten neuen Angebote wie Abendmusik 

in der Kirche, Exkursionen und Talk-
runden auf dem «Sitz» sƟessen auf 
ZusƟmmung. 
• GoƩesdienst 
Zum Thema «GoƩesdienst» gehen die 
Meinungen weit auseinander. Für die 
einen hat der SonntagsgoƩesdienst 
keine Bedeutung, andern ist er sehr 
wichƟg. Die KirchenvorsteherschaŌ 
darf feststellen, dass die Tatsache, 
dass die RedukƟon der Anzahl Sonn-
tagsgoƩesdienst in Schwellbrunn 
offenbar mehrheitlich akzepƟert ist. 
Denn auf keinem der NoƟzbögen fin-
det sich eine KriƟk daran. 
• MitgliedschaŌ 
Beim Thema «MitgliedschaŌ» erklär-
ten mehrere Teilnehmende, sie seien 
Mitglied der Kirche, weil es ihnen 
wichƟg sei, dass die Kirche bestehen 
bleibe, auch wenn sie derzeit das An-
gebot nicht oder nur teilweise nutzten. 
Die Kirche leiste einen wichƟgen Bei-
trag zum gemeinschaŌlichen Leben im 
Dorf und setze einen Kontrapunkt zum 
Individualismus unserer Zeit. 
• AuŌrag 
Bei der Formulierung des AuŌrags war 
den Teilnehmenden wichƟg, dass sich 
die Kirche für christliche Werte wie 
Glaube, Liebe, Hoffnung, Barmherzig-
keit, Friede, GerechƟgkeit und Bewah-
rung der Schöpfung einsetzt. Ebenso 
wichƟg ist die Begleitung der Men-
schen in schwierigen LebenssituaƟo-
nen und die Übersetzung der Inhalte 
der Bibel in die heuƟge Zeit. 
• ZukunŌ und Fusion 
Bei den Überlegungen zu den Themen 
«ZukunŌ» und «Fusion» gab es Über-
schneidungen. Die Kirche der ZukunŌ 
soll in alle Richtungen offen sein, sie 

Kirche Schwellbrunn – Kirche für heu-
te und morgen 
Über dreissig Kirchenmitglieder sind 
am 5. September 2018 der Einladung 
der KirchenvorsteherschaŌ in die 
«Harmonie» gefolgt, um über das Kir-
chenleben heute und die zukünŌige 
Entwicklung der Kirche in Schwell-
brunn zu diskuƟeren. An sechs Tischen 
moderierten Mitglieder der Kirchen-
vorsteherschaŌ als Gastgeber die Dis-
kussion zu den sechs Themen «Kirche 
heute», «Gottesdienst», «Mitgliedschaft», 
«Auftrag», «Zukunft» und «Fusion». An 
den Tischen wurde engagiert disku-
Ɵert. Alle konnten die ihnen wichƟg 
erscheinenden Punkte auf grosse Pa-
pierbogen noƟeren. Nach knapp einer 
Viertelstunde wurden jeweils die Ti-
sche gewechselt, so dass im Lauf des 
Abends alle zu allen Themen Stellung 
nehmen konnten. 
• Grosses Meinungsspektrum 
An ihrer September-Sitzung versuchte 
die KirchenvorsteherschaŌ, Resultate 

Über 30 Kirchenmitglieder diskutierten in der «Harmonie» über die Kirche Schwellbrunn. 
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eröffneten Kirche eingeladen. Wo 
nichts anderes vermerkt ist, beginnt 
der GoƩesdienst um 09:30 Uhr. 
• Ewigkeitssonntag, 25. November 
In einem schlichten GoƩesdienst wird 
all derjenigen Mitglieder der Kirchge-
meinde gedacht, die im zu Ende ge-
henden Kirchenjahr verstorben sind. 
Für jedes Mitglied, das uns für immer 
verlassen hat, wird eine Kerze entzün-
det werden. (ĩ) 
• Ökumenische Roratefeier, 30. No-
vember 
Weil in diesem Jahr die Adventszeit 
nur drei Wochen dauert, fällt Rorate in 
den November. Um 6.00 Uhr morgens 
ist die Kirche warm erleuchtet durch 
unzählige Kerzen. Die Kinder der 3. 
Klasse unter der Leitung von Thomas 
Schwarz, die Flötengruppe Schwell-
brunn, die OrganisƟn Tanja Rechstei-
ner und Pfarrerin ChrisƟne Scholer 
gestalten die halbstündige Feier mit. 
Im Kreuz wartet anschliessend ein 

stärkendes Frühstück, zubereitet 
durch Greth und Susi Alder. (cs) 
• Taizé-Gottesdienst, 2. Dezember 
(1. Advent) 
Zweimal im Jahr, in der Vorosterzeit 
und im Advent, feiern wir einen 
GoƩesdienst, in dem das Singen von 
Liedern aus dem burgundischen Taizé 
ein wichƟger Bestandteil ist. Am 2. 
Dezember werden auch drei Kleinkin-
der getauŌ und in den Kreis der Kirch-
gemeinde aufgenommen: Eliane 
Schiess, Tochter von Nadine Schiess 
und Reto Schläpfer, Rippistal 641; Do-
minic Alder, Sohn von Regula und Köbi 
Alder-Hollenstein, Alpenrose 1188; 
Sämi Föhn, Sohn von Erika Alder und 
Josef Föhn, Flumserberg. (ĩ) 
• Predigt-GoƩesdienst, 9. Dezember 
(2. Advent) 
Impulse und Gedanken zum Advent 
bietet dieser PredigtgoƩesdienst. Er 
gibt Gelegenheit in der geschäŌigen 
Vorweihnachtszeit innezuhalten und 

soll vermehrt die Möglichkeit bieten, 
über das eigene Glaubensverständnis 
reden zu können, sie soll ein klares 
Profil haben und der Konsumgesell-
schaŌ verstärkt den Spiegel vorhalten. 
Die einen sehen die ZukunŌ der Kirche 
in einer Fusion mit anderen Hinterlän-
der Gemeinden zu einer grösseren 
Kirchgemeinde, andere sehen einen 
solchen Zusammenschluss erst ist 
zehn bis fünfzehn Jahren, und die 
DriƩen sehen die ZukunŌ der Schwell-
brunner Kirche im Alleingang. Die Fusi-
onsbefürworter führen ökonomische 
Argumente ins Feld und erhoffen sich 
ein grösseres Angebot, die Fusionsgeg-
ner befürchten den Verlust von Nähe 
und Autonomie. (mst) 
 
GoƩesdienste 
Von MiƩe November 2018 bis MiƩe 
Januar 2019 sind Sie herzlich zu den 
folgenden Feiern in der nach der 
Behebung der Baumängel wieder 
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die der erwachsene Mensch Jesus auf 
die Erde gebracht hat. (ĩ) 
• WeihnachtsgoƩesdienst, 25. De-
zember 
Wer den festlichen Tag besinnlich be-
ginnen möchte, findet Orgelmusik, 
eine tradiƟonelle Predigt mit Abend-
mahl im WeihnachtsgoƩesdienst. (cs) 
• Neujahrs-GoƩesdienst, 1. Januar 
2019 
Gute Vorsätze gibt es an diesem Mor-
gen keine, jedoch besinnliche Gedan-
ken zum Beginn des Neuen Jahres. 
TradiƟonell stossen die GoƩesdienst-
besucherinnen und –besucher nach 
dem GoƩesdienst beim Apéro auf das 
neue Jahr an, begleitet durch die Klän-
ge der MusikgesellschaŌ Schwell-
brunn. (cs) 
  
SƟlle in der Kirche 
Nach der Beendigung der Behebung 
der Baumängel steht die Kirche auch 
wieder für die gemeinsame SƟlle zur 
Verfügung. Frauen und Männer, die 
das verbindende Erlebnis des Verhar-
rens in der SƟlle suchen, treffen sich 
jeden Dienstag um 20:00 Uhr im Chor 
der Kirche. (ĩ) 
 
GoƩesdienste für Jugendliche 
In der Advents- und Weihnachtszeit ist 

den Jugendlichen der Besuch folgen-
der GoƩesdienste empfohlen (vgl. 
oben stehende Hinweise zu den ein-
zelnen GoƩesdiensten): 
• Rorate-Feier: 30. November, 06:00 

Uhr; anschliessend gemeinsames 
Frühstück 

• Musik-GoƩesdienst: 16. Dezember; 
Mitwirkung des Adhoc-Chors unter 
der Leitung von Peter Roth; an-
schliessend Apéro 

• Familien-GoƩesdienst an Heilig-
abend: 24. Dezember, 17:00 Uhr;: 
mit Weitergabe des Friedenslicht aus 
Bethlehem für die Familienfeier zu 
Hause 

• Neujahrs-GoƩesdienst: 1. Januar 
2019, 10:00 Uhr; anschliessend 
Apéro mit Anstossen auf das neue 
Jahr 

Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
MiƩeilungen → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Jugendliche. (cs/ĩ) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
• 25. November 
• 09. Dezember 
• 19. Dezember Adventsfenster des 

Kolibri-Teams vor dem Pfarrhaus mit 
Apéro 

• 20. Januar 2019 

durchzuatmen. Aron Herbert Näf, 
Sohn von Mirjam und Herbert Näf in 
der Klus wird an diesem Sonntag ge-
tauŌ. (cs) 
• Musik-GoƩesdienst, 16. Dezember 
(3. Advent) 
Der Ad-Hoc-Chor unter der Leitung 
von Peter Roth spielt und singt aus 
dem Wienachtsblues. Das Pfarrteam 
führt durch diesen adventlichen 
GoƩesdienst und ergänzt ihn mit be-
sinnlichen Gedanken. (cs) 
• Familien-GoƩesdienst an Heilig-
abend, 24. Dezember, 17:00 Uhr 
Eine Gruppe Jugendlicher wird das 
Friedenslicht am NachmiƩag des 24. 
Dezember in St. Gallen in Empfang 
nehmen und nach Schwellbrunn brin-
gen. Im Rahmen eines Familien-
GoƩesdienstes geben die Jugendli-
chen das Friedenslicht an die Bewoh-
nerinnen und  Bewohner von Schwell-
brunn weiter. (ĩ) 
• Heiligabend-Feier, 24. Dezember, 
22:00 Uhr 
Mit einem sƟmmungsvollen GoƩes-
dienst mit festlicher Musik in der 
dunklen, mit Kerzenlicht erleuchteten 
Kirche feiern wir nicht in erster Linie 
die Geburt des Knaben Jesus, sondern 
die neue Sichtweise auf das Leben der 
Menschen und die neue Art zu leben, 

Neues Angebot: Schwellbrunn persönlich... im Gespräch mit Hans Toggenburger 

Am 14. September hörten gut 20 Personen im Saal des Restau-
rants Sitz Hans Toggenburger zu, wie er aus seinem Leben erzähl-
te.  Er wuchs im Kanton Zürich auf und ging dort zur Schule. An der 
Universität Zürich studierte er GermanisƟk und Geschichte. Nach 
verschiedenen beruflichen StaƟonen im Kanton Zürich fand er eine 
Stelle als Berufsschullehrer für Allgemeinbildung in Herisau. Dane-
ben war er noch in der Weiterbildung auf kantonaler und eidge-
nössischer Ebene täƟg. Aus dieser Zeit erzählte er verschiedene 
„Müsterchen“ von  Schülerinnen und Schülern aus der Berufsschu-
le Herisau. Der frühe Krebstod seiner Frau Marianne war ein gros-
ser und schmerzlicher  EinschniƩ in sein Leben.  Dass  sie den Weg 
der Krankheit gemeinsam gehen und darüber offen reden konn-
ten, erleichterte das Abschiednehmen im Sterben. Heute lebt Hans Toggenburger im MehrgeneraƟonenhaus mit der Fami-
lie seines Sohnes. Zu den vier Enkeln im gleichen Haus pflegt er intensiven Kontakt, was ihn jung und flexibel hält. Zusätzlich 
ist er noch ehrenamtlich im kulturellen Bereich täƟg. (cs) 
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Eltern bekamen Anregungen und In-
puts zu den jeweiligen Themen. Nun 
haben sich die beiden entschieden, am 
10. November zum letzten Mal das 
Fiire mit de Chliine zu gestalten. Die 
KirchenvorsteherschaŌ bedauert die-
sen SchriƩ sehr. Den beiden Frauen 
gebührt ein grosses Dankeschön für 
die geleistete Arbeit. 
Das Fiire findet vier bis fünf Mal im 
Jahr an einem Samstagmorgen von 
09.30 – 10.00 Uhr in der Kirche staƩ. 
Daran anschliessend gibt es einen Znü-
ni im Pfarrhaus, der Zeit zum Spielen 
und Plaudern lässt. Die Kirchenvorste-
herschaŌ hat an ihrer letzten Sitzung 
über die Nachfolgefrage diskuƟert. Die 
GeneraƟonenfrage floss in die Diskus-
sion ein. Das hat zum Gedanken ge-
führt, ob eventuell neu eine Gruppe 
reiferer Frauen und Männer diese be-
reichernde Aufgabe übernehmen 
könnte. Je grösser dieses Team wäre, 
desto geringer wäre der zeitliche 

Aufwand für die Einzelnen. Wer Perso-
nen kennt oder selbst im Fiire-mit-de-
Chliine-Team mitarbeiten möchte, 
melde sich biƩe bei Heidi Lutz (E- Mail: 
h.lutz@hotmail.ch, Tel. 071 290 05 04) 
oder bei Pfrn. Christine Scholer  
(E-Mail: chrisƟne.scholer@ar.ref.ch). 
Weitere InformaƟonen für Familien 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
MiƩeilungen → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Familien. (cs) 
 
Frauentreff 
Dienstagabend von 20.00 – 22.00 Uhr 
(1 x pro Monat) im Pfarrhaus. Kontakt-
personen: Bea Gubser (Tel. 071 350 00 35) 
und Pfrn. ChrisƟne Scholer. (cs) 
 
Männergruppe 
Einmal im Monat triŏ sich in Schwell-
brunn eine Gruppe Männer ... um ei-
nander zuzuhören, an den Biographien 
der anderen Anteil zu nehmen, um 
Freuden, Sorgen und Nöte zu teilen, 

Für Kinder ab dem 2. Kindergarten von 
09.30 – 10.30 Uhr im Pfarrhaus. Wei-
tere InformaƟonen für Kinder auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Kinder. (cs) 
 
Fiire mit de Chliine 
Fünf Mal im Jahr läuten die Kircheng-
locken in Schwellbrunn jeweils am 
Samstagmorgen und rufen die jüngs-
ten Kirchgemeindemitglieder zusam-
men. Gemeinsam werden Lieder ge-
sungen, Geschichten werden gehört 
und die Händchen werden zum Gebet 
gefaltet. Liebevoll, mit vielen Ideen 
und grosser KreaƟvität, wurden diese 
GoƩesdienste in den letzten Jahren 
von CrisƟna Lutz und Carola Fischer 
vorbereitet und gestaltet. Sie 
schaŏen es immer wieder, komplexe 
Geschichten für die Kleinen verständlich 
zu erzählen, jeden zum Mitmachen 
anzuregen und auch die anwesenden 
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→ Eine Kirche für … → Eine Kirche für 
SeniorInnen. (cs) 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Seni-
oren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurants 
in Schwellbrunn. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen. Die bei-
den nächsten Termine des MiƩags-
Ɵschs sind: 
• 6. Dezember, 11:30 Uhr, Restaurant 

Storchen 
• 3. Januar 2019, 11:30 Uhr, Restau-

rant Ochsen 
Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 

Ökumenische Adventsfeier im Hir-
schen 
TannenchriesduŌ und Weihnachts-
guetzli, volkstümliche und adventliche 
Lieder, Kerzenlicht und Weihnachtsge-
schichten – all das erwartet die Gäste 
des AdventsnachmiƩags im Hirschen. 
Das Trachtenchörli Schwellbrunn führt 
gesanglich durch den NachmiƩag. Die 
Feier beginnt um 14.00 Uhr am MiƩ-
woch, 12. Dezember 2018 und ist be-
gleitet durch Thomas Schwarz, Kath. 
Pfarrei Peter und Paul in Herisau und 
durch Pfrn. ChrisƟne Scholer. (cs) 
 
Regionaler SeniorennachmiƩag, 23. 
Januar 2019 
Das Senioren-Theater St. Gallen spielt 
im Mehrzweckgebäude Schwellbrunn 
ihr neues Stück „Feminine Charme: E 
NachberschaŌsaglägeheit“. Zum Inhalt 
des Stückes schreiben die Autoren: 
„Hier prallt Sturheit auf feminine 
Schlauheit“. Der NachmiƩag beginnt 

um über Sinnfragen nachzudenken, 
nach der Spiritualität für Männer zu 
suchen und mit einem Glas Wein an-
zustossen. Die Treffen finden norma-
lerweise an einem Abend eines Werk-
tags staƩ. Weitere InformaƟonen für 
Männer auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Männer. (ĩ) 
 
GoƩesdienste im Haus Sonnenberg  
In den GoƩesdiensten im Haus Son-
nenberg ist auch willkommen, wer 
nicht im Haus Sonneberg wohnt oder 
arbeitet. Die Daten: 
• 14. November 
• 21. Dezember: ökumenische Weih-

nachtsfeier mit Abendmahl 
• 9. Januar 2019 
Die Gottesdienste beginnen um 15.00 Uhr 
im Raum der AkƟvierung. Weitere 
InformaƟonen für SeniorInnen auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Mitteilungen 
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Mandatserteilung 
An der kommenden Kirchgemeindeversammlung vom 28. April 2019 wird die KirchenvorsteherschaŌ die Kirchgemeinde-
versammlung ersuchen, ihr das Mandat zu erteilen, Verhandlungen mit den Kirchgemeinden Herisau, WaldstaƩ und Schön-
engrund aufnehmen zu können. Die Form der verbindlich angestrebten Zusammenarbeit ist zurzeit noch offen und kann 
bis zu einem rechtlichen Zusammenschluss führen. Zunächst geht es um eine opƟmale OrganisaƟon der kirchlichen TäƟg-
keiten. Die Verhandlungen sollen bis Ende 2021 abgeschlossen werden. 
Die Gespräche sind offen gestaltet und bieten die Möglichkeit, mit weiteren Gemeinden in Verhandlungen einzutreten 
sowie Synergien auf Kantonsebene zu prüfen. Die Kirchgemeindemitglieder werden regelmässig informiert und die Mitar-
beitenden und freiwillig Mitwirkenden in den Prozess eingebunden. Am Ende des Prozesses wird in den beteiligten Kirch-
gemeinden abgesƟmmt, ob die Fusion angenommen oder abgelehnt werden soll. (mst.) 

auf zum Mitnehmen. Wer ihn gerne 
von der Pfarrerin oder vom Pfarrer 
überreicht bekommt, darf sich gerne 
im Pfarramt telefonisch melden. (cs) 
 
Voranzeige: Streitereien und Aggressi-
onen unter den Geschwistern – wie 
können Eltern reagieren? 
Gemeinsamer Anlass mit dem Eltern-
forum Schwellbrunn am Donnerstag, 
22. oder 28. Februar 2019 um 20 Uhr 
im Unterrichtsraum des Pfarrhauses. 
(cs) 
 
Freud und Leid 
Freude bereiteten die Taufen von … 
• Jasmin Heierli, Tochter von Irene und 

Reto Heierli-Zähner, Sommertal 1013 
• Laila Nef, Tochter von Annelies und 

Peter Nef-Jost, Rehweidstrasse 1255 
• Koni Signer, Sohn von Robert und 

Karin Signer- Schläpfer, Sonnenberg-
strasse 1248 

• Sörner Arnar Menzi und die Segnung 
von Cédric Ragnar Menzi, Söhne von 

CharloƩe Menzi und Beat Casanova, 
Tüfi 339 

… und die kirchlichen Trauungen von  
• Whitney und Sandro Tobler-Carvalho 

da Silva, Bedminster USA 
• Andrea und Sämi Nef-Fischli, Eisigeli 

268 
Wir wünschen den TauŅindern, ihren 
Eltern und den beiden Brautpaaren 
alles Gute und GoƩes Segen. 
Für immer mussten wir uns verab-
schiedeten von:  
• Ernst Brunner, wohnhaŌ gewesen in 
Zwislen 258, verstorben im 52. Le-
bensjahr. 
Vernimm, GoƩ, mein Gebet, 
und verbirg dich nicht vor meinem 
Flehen. 
Höre auf mich und antworte mir. 
Ich irre umher in meiner Klage. 
Da sprach ich: HäƩe ich doch Flügel 
wie die Taube, 
ich wollte fliegen und mir eine Bleibe 
suchen. Aus Psalm 55. 
(cs/ĩ)  

um 14.30 Uhr. Das Stück geht etwa 65 
Minuten, in welchen es keine Pause 
gibt. Nach der Vorführung wird ein 
Zvieri serviert und es bleibt Zeit für 
Gespräche mit Tischnachbarinnen und 
–nachbarn. (cs) 
 
Seniorenferien 2019 
• 1. Woche: 29. April – 03. Mai 2019, 
Begleitung: Yrsa Thordardoƫr 
• 2. Woche: 06. Mai – 10. Mai 2019, 
Begleitung: Rosmarie WiƩenwiler und 
ChrisƟne Scholer 
Die Seniorenferien führen in die Frän-
kische Schweiz. Der Landgasthof Hotel 
Altes Kurhaus in Lisberg/Trabelsdorf 
beherbergt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Ferienwochen in mo-
dernen und gemütlichen Zimmern und 
bietet rundherum idyllische Natur. (cs) 
 
Ein Kalender für jeden Tag 
Ab Anfang Dezember liegt der Kalen-
der mit einem biblischen Wort und 
einer kurzen Auslegung in der Kirche 
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Einladung zur öffentlichen Diskussion zum Thema  
«Frau macht Politik und spricht darüber» 

Donnerstag, 15. November, 19.30 Uhr, ev.-ref. Kirchgemeindehaus, Teufen 

tenden Frauen Einblick in die TäƟgkei-
ten und Herausforderungen als PoliƟ-
kerinnen zu geben. 
 
Diskussionsteilnehmerinnen 
Jennifer Abderhalden (Mitglied im 
Vorstand der Frauenzentrale Ausser-
rhoden) moderiert die Diskussion mit 
Judith Egger, Speicher (KantonsräƟn 
SP); Claudia Frischknecht, Herisau 
(KantonsräƟn CVP); Susanne Lutz, 
Grub (KantonsräƟn FDP); Margrit Mül-
ler, Hundwil (GemeindepräsidenƟn 
und KantonsräƟn, parteiunabhängig); 
Inge Schmid, Bühler (Gemeindepräsidentin, 

PräsidenƟn Gemeindekonferenz, SVP) 
sowie Karin Steffen, Schachen bei Reu-
te (GemeinderäƟn, parteiunabhängig). 
 
InformaƟonen 
Dieser Anlass ist kostenlos. Wir freuen 
uns auf eine akƟve Teilnahme an der 
Diskussion und wenn für Sie danach 
wieder einiges klarer ist in Bezug auf 
die poliƟsche Arbeit in unserem Kanton. 
Infos auf www.frauenzentrale-ar.ch 
 
Freundliche Grüsse 
Fabienne Duelli 
GeschäŌsstelle 

Die Frauenzentrale Ausserrhoden will 
Frauen für die PoliƟk moƟvieren und 
ermuƟgen sich selber für ein poliƟ-
sches Amt zur Verfügung zu stellen. 
Wir möchten allen potenziellen Frau-
en die Möglichkeit geben sich zu infor-
mieren und anhand einer Diskussion 
mit akƟv im poliƟschen Prozess arbei-

Die Musikgesellschaft Schwellbrunn  
präsenƟert  am Samstag 5. Januar 2019  ein unterhaltsames Programm unter der Leitung von Walter Rütsche.  
Anschliessend gibt es die Möglichkeit in der Kaffeestube zu verweilen oder einen guten Drink an der Bar zu geniessen.  
Zudem spielen die „Bergmäätle“  zum Tanz auf.   
ReservaƟonen sind wieder auf der  Homepage ab  dem 10. Dezember 2018 möglich.  www.mg.schwellbrunn.ch 
Wir freuen uns auf viele  Gäste und einen gelungenen Anlass. 



Anzeige 

 

Links:  
persönlicher Aufdruck  
auf T-Shirt 

 

Rechts:  
WeƩerstaƟon mit  

Temperatur und  
Niederschlagsmesser  

 

Entdeckertage in den Herbsƞerien 

Erstmals führten wir in den Herbsƞerien zwei ganze Entdeckertage durch - mit tollem Erfolg. An beiden Tagen kamen je 20 
Kinder und einige Erwachsene, um sich an neue Projekte zu wagen.   
Hier einige Eindrücke: 

Interessiert? Schau einfach mal rein. Du bist herzlich willkommen. 

Anmeldung biƩe bis spätestens 24 Stunden vor Termin an: 
info@entdeckerlokal.ch oder 079 714 15 64 

Ort: Gästehaus Kreuz, Schwellbrunn 
 

Weitere Infos findest Du auf www.entdeckerlokal.ch 

Wir freuen uns auf Dich/Euch! 

Barbara & Peter Frischknecht, Conny & Kilian Mahler 

 Nachstehend die Termine zwischen Herbsƞerien und Weihnachten:  

Links:  
Lötübungen für den Bau der Solarlampe. 
Natürlich mit Schutzbrille. 

 

Rechts:  
Ein farbenfrohes Gefährt  

mit Elektroantrieb.  

∗ Samstag, 17. November 18, 09.00 –11.00 
∗ MiƩwoch, 21. November 18, 14.00 –16.0 

∗ Samstag, 01. Dezember 18, 09.00—11.00 

∗ Samstag, 15. Dezember 18, 09.00 - 11.00 

Kosten 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre:  2.- pro Besuch 
Erwachsene                    als 
Begleitung von Kind/ern   kostenlos 
Erwachsene ohne Kind/er   5.– pro Besuch  

 





Katholische Kirche 

 

Katholische Kirchgemeinde 

 
Das Herbstlager besteht schon seit 
vielen Jahren und stellt eine besonde-
re Art des Religionsunterrichts dar. 
Raus aus dem Schulzimmer und in Ge-
meinschaŌ eine spannende Zeit erle-
ben, dieses Prinzip hat sich schon seit 
vielen Jahren sehr bewährt. 
 
Für die Pfarreigruppe und das Seelsor-
geteam,  
Thomas Schwarz 

Herbstlager 2018 
In den Herbsƞerien machten sich die 
katholischen Kinder der 6. Klasse aus 
Herisau, WaldstaƩ und Schwellbrunn 
auf den Weg nach Klosters. 
In einer wunderbaren, herbstlichen 
Woche befassten sich die Kinder mit 
sich selber, was sie ausmacht und was 
Glück für sie bedeutet. Zwischendurch 
blieb viel Zeit für Spiel und Spass mit 
verschiedenen AkƟvitäten. Das High-
light der Woche war sicherlich die 
Wanderung von Klosters nach Davos. 
 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat Bea WalƟ und BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 
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Gottesdienste und Anlässe in Schwellbrunn 

30. November ökumenischer RorategoƩesdienst 
6.00 Uhr, reformierte Kirche Schwellbrunn, anschliessend Z’morge im Gästehaus Kreuz 

12. Dezember AdventsnachmiƩag mit Liedern, Geschichten, Musik, Kaffee und gemütlichem 
Beisammensein. 
14.00 Uhr, Restaurant Hirschen 

Besondere Gottesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit  

Rorate jeweils dienstags, 04. 11. 18. Dezember 
6.00 Uhr, kath. Kirche Herisau, anschliessend Z’morge im Pfarreiheim 

24. Dezember FamiliengoƩesdienst mit Krippenspiel 
16.30 Uhr, kath. Kirche Herisau 
 MiƩernachtsmesse 
23.15 Uhr, kath. Kirche Herisau 

25. Dezember EucharisƟefeier zum Hochfest Weihnachten, musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor 
10.00 Uhr, kath. Kirche Herisau 

06. Januar Sternsinger GoƩesdienst 
10.00 Uhr, kath. Kirche Herisau 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

16. November Tanzfreu(n)de 
Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

05. Dezember StammƟsch „Peter und Paul“ 
Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

06. Dezember Trauercafé Appenzeller Hinterland 
Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

21. Dezember Tanzfreu(n)de 
Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

02. Januar StammƟsch „Peter und Paul“ 
Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

03. Januar Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

05. Januar Mitarbeiterabend 
18:30 Uhr GoƩesdienst in der kath. Kirche Herisau, anschliessend Mitarbeiteressen 

Frauengemeinschaft  

17. November Kasperlitheater Rugelimuzz, für Kinder ab 4 Jahren im Pfarreiheim Herisau 
Tritratrallalla, der Kasperli und der Seppli sind wieder da!!! 
Dauer ca. 45-60 Minuten 
 EintriƩ pro Person: Fr. 4.00 
 14.00 Uhr 1. Vorführung 
 15.30 Uhr 2. Vorführung 

02. Dezember Chinderfiir zum 1. Advent 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

05. Dezember Aus dem Seniorenprogramm: 
Jahresausflug nach Stein am Rhein mit BesichƟgung der KrippenWelt 

Information finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Schule 

 

Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Barbara Brandenberg  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  www.schule.schwellbrunn.ch  

zu spät zu erkennen. Achten Sie biƩe 
als Eltern darauf, dass Ihre Kinder re-
flekƟerende Kleider oder leuchtende 
Bänder tragen. Überprüfen Sie auch 
die Velos und Mofas, diese müssen 
vorne und hinten mit einem funkƟo-
nierenden Licht ausgerüstet sein. 
 
Sprachaustausch der 6. Klasse 
Das Departement Bildung unseres Kan-
tons setzt sich ein, dass der Französisch-
Sprachunterricht in unseren Schulen 
aƩrakƟver wird. Dazu wurde das Pro-
jekt JurAR lanciert. Interessierten 6. 
Primarklassen wird ermöglicht, eine 
Woche in einer Gasƞamilie in einem 
Dorf im Jura zu leben und die Schule 
dort zu besuchen. Im Gegenzug kom-
men die Kinder aus dem Jura für eine 
Woche zu uns nach Schwellbrunn und 
dürfen in unsere Schule kommen. 
Selbstverständlich reist jeweils eine 
Betreuungs- und Ansprechperson für 
die Kinder im „fremden“ Dorf mit. 

Diana Kunz, 5./6. Lehrperson und 
Teamleiterin, setzt sich seit längerer 
Zeit ein, damit auch die Schwellbrun-
ner 6. Klässler diese Chance erhalten. 
Am letzten Elternabend wurde diese 
InformaƟon mit Freude aufgenom-
men. Unsere 6. Klässler werden also 
im Frühling in den Jura reisen und eine 
Klasse aus dem Dorf im Jura wird nach 
Schwellbrunn kommen. Alle unsere 
5./6. Klass Lehrpersonen freuen sich 
sehr auf diese interessante und lehr-
reiche Woche und setzen sich ein, 
damit diese Woche für alle Beteiligten 
zu einem Erlebnis wird. Wir danken 
jetzt schon den Eltern der 5./6. Klasse, 
die dieses Projekt miƩragen, sei es 
durch MoƟvaƟon oder als angehende 
Gasƞamilie. 
Nun wünsche ich Ihnen allen einen 
guten Start ins Winterhalbjahr und 
eine angenehme vorweihnächtliche 
Zeit. 
Barbara Brandenberg, Schulleiterin 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Im Namen der Schule gratuliere ich 
unserem Schulpräsidenten Ueli Frisch-
knecht und seiner Frau Sandra  ganz 
herzlich zur Geburt ihres Sohnes 
Dario. Wir wünschen der ganzen Fami-
lie viel Freude, Gesundheit, spannen-
de Erlebnisse, Spass und viel Ausdauer 
auf dem gemeinsamen Weg. 
Nach einem angenehmen Herbst mit 
vielen warmen Tagen geht es nun 
Richtung Winter. Die Tage werden 
kürzer, das vorweihnächtliche Quartal 
hält Einzug. Dieses wird wie immer 
von verschiedenen Ritualen und Anläs-
sen geprägt sein. Wir freuen uns da-
rauf! 
 
Sicherheit auf dem Schulweg 
Mit den kürzer werdenden Tagen sind 
die Kinder und Jugendlichen immer 
öŌer in der Dämmerung oder sogar bei 
Dunkelheit unterwegs. Dunkel gekleide-
te Personen, die am Strassenrand gehen 
oder stehen, sind für Autofahrer viel 

Ausblick 

2. Quartal 2018/2019 
Freitag, 16. November 5./6. Klasse:  Samariter-Morgen 

Samstag, 24. November, ca. 17.00 Uhr KG: Laternliumzug 

Montag, 03. Dezember Oberstufe: Exkursion nach Gösgen 

MiƩwoch 05. Dezember SchliƩschüele der MiƩelstufe 

Dienstag, 18. Dezember  5./6. Klasse: Exkursion Appenzell 

Dezember WeihnachtsakƟvitäten 

Freitag, 21. Dezember Weihnachtssingen der 3./4. Klasse im Altersheim Sonnenberg 

Montag, 24. Dezember 2018— Freitag, 04. Januar 2019 Weihnachtsferien 

Donnerstag, 04. Juli 2019,  19.00 Uhr Schulschlussfeier 
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Der spannende Lagerrückblick 

Die zwei 5./6. Klassen reisten für eine Woche vom 10. bis 14. September 2018 in den französischen Teil 
der Schweiz nach Yverdon. Es war ein erlebnisreiches und unvergessliches Lager mit den aufgestellten 
Schülerinnen und Schüler der Klasse Künzli, Kölbener und Kunz. 
Für den Lagerbericht haben wir zusammen mit den Kindern willkürlich AdjekƟve gesammelt. 
Hier das Ergebnis: 

und die sportliche Region heimsuchte, 
wanderten die Kinder mit ihren Lehr-
personen und Leitern zu den Monu-
mentalsteinen der Vorgeschichte. 
"Clendy" heisst es und ist das helveƟ-
sche Stonehenge. Die aufgereihten 
Steine, die vom Rhonegletscher vor 
ungefähr 6500 Jahren transporƟert 
wurden, waren mit Kerzen beleuchtet. 
Die akƟven Kinder waren jedoch sehr 
müde, haƩen schwere Beine, spassige 
Verstauchungen oder kapuƩe Fussge-
lenke und waren schliesslich froh, nach 
dem wohlverdienten "BeƩmümpfeli" 
zu schlafen. Nebst Köchin Silvia beglei-
teten die wunderschöne Ronya und 
der wundervolle Thomas die sonnige 
Schulklasse aus dem interessanten 
Schwellbrunn. Sie waren immer für ein 
Spiel zu haben. 
Am Dienstag liefen die Kinder in die 
tolle Stadt Yverdon und erlebten einen 
kreaƟven Stadtparcours. Am Nach-
miƩag waren alle im müden Natur-
schutzgebiet "Champ PiƩet". Auf dem 
Rückweg zum Lagerhaus genossen die 
Schülerinnen und Schüler das Baden 
im trockenen See. Nebst Wasser wurde 

Vom 10. – 14. September 2018 
durŌen die coolen FünŌ- und Sechst-
klässler aus Schwellbrunn ein schönes 
Klassenlager in Yverdon erleben.  
Das überschwemmte Lagerhaus "La 
Roselière", in dem wir die ganze Wo-
che hausten, befand sich im Natur-
schutzgebiet direkt am heissen Neu-
enburgersee. Die vielen Vögel am See 
waren ein fantasƟsches Erlebnis für 
alle Naturliebhaber und die warmen 
Vogelbeobachter im Speziellen. Nach 
der dreckigen Reise mit dem Car nach 
Yverdon, erlebten die runden Schüle-
rinnen und Schüler eine Schatzsuche. 
Die Aufgabe bestand darin, die Lehr-
personen zu suchen, zu fangen und 
Fragen über die Region auf Franzö-
sisch oder Deutsch zu beantworten, 
damit sie Schatzkartenteile verdienen 
konnten. Sie lernten auch die kalte 
Umgebung rund ums Lagerhaus besser 
kennen. Bereits beim ersten Nachtes-
sen wurden die Kinder mit guten Spa-
gheƫ und grauem Salat von der 
schnellen Köchin Silvia verwöhnt. Das 
nasse Essen schmeckte die ganze Woche 
lehrreich. Als die Dunkelheit Yverdon 

auch mit Schlamm vom Grund ge-
spielt. 
Am MiƩwoch besichƟgten die Schwell-
brünnler die wolkige GroƩe Vallorbe. 
Diese Tropfsteinhöhle war "gruusig". 
Bereits ist es Donnerstag und die 5./6. 
Klasse vom schwülen Herrn Künzli, der 
nervenaufreibenden Frau Kölbener 
und der quirligen Frau Kunz wander-
ten zum Chateau Grandson. Die 
Schatzsuche im Schloss war sehr lehr-
reich.  
Die Kinder haƩen wie jeden Abend 
Zeit, ihre Tageserinnerungen ins le-
bensfrohe LagerheŌ zu schreiben. Am 
Abend stand der sonnige Schlussabend 
auf dem verliebten Programm. 
Am Freitag ist leider bereits der letzte 
Lagertag. Wir alle hoffen auf eine 
obermegacoole Reise nach Schwell-
brunn. 
Die SƟmmung war einfach super. Dazu 
habt ihr alle beigetragen. 
Herzlichen Dank!  
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Weiher-Risitage 

Halbtagen. Entstanden sind dabei klei-
ne Holzzwerge und die Spielumgebung 
Pausenplatz Weiher ist um eini-
ge Elemente reicher geworden. Die 
Feuertonne mit Grill hat uns jeweils 
einen feinen, manchmal etwas schwar-
zen Znüni beschert. So arbeiteten wir 
gemeinsam wie die Grossen. 
Beim Workshop «Töpfern» lernten die 
Kinder den Umgang mit Ton kennen. 
Im ersten Teil wurden ganz individuel-
le, wunderschöne kleine Kunstwerke 
angeferƟgt. Nach einer kurzen Verpfle-
gungspause stellten die Kinder mit 
vollem Eifer im zweiten Teil kleine Ge-
fässe, Windlichter und Igel her. 
Am DienstagnachmiƩag wanderten 
wir in vier verschiedenen Gruppen in 
die Risiwaldhöhe. Unterwegs war für 
jede Gruppe eine Schatzkiste ver-
steckt, gefüllt mit einer Stärkung. Das 
Suchen dauerte nicht lange und so war 
genügend Zeit vorhanden, noch eine 
Strophe vom Lied: «Döt äne am Bergli, 
döt stoht ä wissi Geiss...» zu üben und 
zu singen. Am Ziel angelangt, erwartete 

Die diesjährigen Weiher-Risitage vom 
Zyklus 1 dauerten vom Dienstag, 25. 9. 
bis Donnerstag, 27. 9. 18. Im Vorfeld 
konnten die Kinder aus drei von vier 
Angeboten auswählen. Jeweils am 
Morgen, nach einem gemeinsamen 
EinsƟeg mit dem Risi- Weihersong auf 
der Wiese beim Schulhaus Weiher, 
verteilten sich die buntgemischten 
Kindergruppen auf die verschiedenen 
Workshops.  
In der Risi-Backstube kneteten die 
Kinder eifrig und fleissig an einem 
Teigstück und rätselten dabei, was 
daraus wohl werden würde…;) und 
manch ein Kind staunte sein gebacke-
nes „Teigmonsterli“ an, um zu erle-
ben, was die Hefe doch alles bewirken 
konnte…;) Mit Genuss wurde alles 
aufgegessen und die gewonnene Ener-
gie verleite Flügel für das Spiel in und 
um das Schulhaus Risi! Einige Kinder 
malten Wimpel oder bunte Fähnli und 
nähten diese selber mit der Nähma-
schine zusammen. Stolz zeigten sie 
diese fröhlichen Schmuckstücke, die 
einige Kinder in der neu gestalteten 
Mädchen -oder Knabenhöhle beim 
Schulhaus Weiher als Verzierung 
auĬängten. 
Auf dem Pausenplatz in der Risi wid-
mete sich eine andere Kindergruppe 
ganz dem Spielen. In den noch kühle-
ren Morgenstunden war es ideal Fan-
gis und andere Bewegungsspiele zu 
machen. Mit viel Phantasie, Freude 
und Neugier spielten die Kinder da-
nach in kleineren und grösseren Grup-
pen mit Reifen, Hockern, Bällen, Sei-
len, Rollschuhen und verrenkten ihre 
Beine und Arme beim Twister.  
Kleine und grosse Hände schnitzten, 
schniƩen, bohrten, schraubten und 
flochten emsig während den drei 

uns ein Feuer und für die dursƟgen 
Kinder gab es Tee und später sogar 
noch Popcorn. Alle Kinder vergnügten 
sich bei Spiel und Entdeckungen im 
Wald. Vor der Rückkehr sangen wir 
miteinander das geübte Lied vor der 
einmaligen SänƟskulisse, die von der 
warmen Herbstsonne beleuchtet war. 
Auch am DonnerstagnachmiƩag ver-
wöhnte uns das WeƩer noch einmal 
bei unserer Wanderung vom Schul-
haus Weiher zum Schulhaus Risi, wo 
alle Kinder einmal mehr die Zeit nutz-
ten zum Spielen im Wald und beim 
neuen KleƩerpark. Feine selbstgeba-
ckene Brötchen waren für alle ein will-
kommener Zvieri.  
Nun gehören die »Weiher-Risitage» 
schon wieder der Vergangenheit an. 
Sicher werden sich Kinder wie auch 
Lehrerinnen gerne an den einen oder 
anderen spannenden, fröhlichen oder 
herausfordernden Moment zurücker-
innern.  



Schule 

28  |  29 

Impressionen von den Weiher-Risitagen 



Inserat 

 



Armbrustschützenverein 

30  |  31 

Armbrustschützenverein: Vereinsschiessen 2018 

Gruppenrangliste 

Die vollständigen Einzel- und Gruppenranglisten sind auf der Webseite des Armbrustschützenverein 
Schwellbrunn aufgeschaltet: www.schwellbrunn.oasv.ch 



Guggemusig 

 



Pro Senectute 

32  |  33 

Gesellige und spannende Erlebnisse für jeden Geschmack 

sind Erlebnisse aller Art, an denen Pro 
Senectute lebenserfahrene Menschen 
teilhaben lassen möchte. 
Für jeden Geschmack wird etwas ge-
boten. Jodeln und Zauren für Musikali-
sche, Weben auf dem Tischwebrah-
men für KreaƟve oder Englischkurse 
für Reisevögel. Auch spannende Vor-
träge zum Thema Sicherheit, Wohnei-

gentum und Gesundheit sind im Ange-
bot. Bestellen Sie den ausführlichen 
Erlebniskalender kostenlos und finden 
Sie Ihr passendes Erlebnis. Das Pro-
gramm ist auch auf der Webseite 
www.ar.prosenectute.ch zu finden. 
AuskunŌ und Anmeldung unter:  
071 353 50 30 oder 
 info@ar.prosenectute.ch 

Das neue Kursprogramm von Pro 
Senectute ist ab sofort erhältlich und 
nennt sich neu «Erlebniskalender». 
Der Name ist bezeichnend, denn es 



Aus der Bibliothek 

Advent 
In den Schaufenstern wird bereits auf 
Weihnachten umgestellt und wir wer-
den mit bombasƟschen DekoraƟonen 
überflutet. Auch in der Bibliothek wird 
das Aktuellgestell schon bald umgerüs-
tet werden und Sie wieder auf Weih-
nachten einsƟmmen. Warum sich 
nicht einmal einen herzerwärmenden 
Film anschauen oder sich von Gestal-
tungs- oder Bastelideen inspirieren 
lassen? 
An den Samstagen können Sie in der 
Bibliothek innehalten und beim Stö-

Herbst 
Das Johrmärtli,  an dem auch dieses  
Jahr die Bibliothek mit einem Bücher-
stand vertreten war, ist bereits vo-
rüber und der Herbst hat nach einem 
langen und intensiven Sommer Einzug 
gehalten. 
Bereits haben die Bibliofrauen die 
Ausleihen nach den Herbsƞerien wie-
der aufgenommen. Die langen Abende 
laden zum Lesen ein, was durchaus 
reizvoll ist nach den hellen, endlos 
schönen Tagen. 
 

bern einen Kaffee mit Guetzli genies-
sen. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Homepage 
Und wenn Sie gar keine Ideen haben, 
was Sie lesen möchten, dann lassen 
Sie sich von den BuchƟpps auf unserer 
Homepage inspirieren. Dort werden 
Sie auch auf die Liste der Neuerwer-
bungen stossen. Unvorstellbar, dass 
Sie dort nichts Lesenswertes finden 
werden… 
 
Ihr Biblioteam 

Bibliotheksverein 
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SƟŌung Risi 

 

Stiftung Risi 

Stand Bauprojekt Betreuungszentrum 
Risi 
Auf der Risi herrscht weiterhin ein em-
siges Treiben. Die Gebäudehülle ist 
schon seit einiger Zeit ferƟggestellt 
und das Gerüst abgebaut. Nahtlos 
konnte mit der Gestaltung der Umge-
bung begonnen werden. Fast täglich 
lässt sich das neue Kleid der Risi immer 
besser erkennen. Aber auch im Innern 
des Gebäudes werden grosse Fort-
schriƩe erzielt. Im UG ist die neue 
Holzschnitzelheizung schon bald be-
triebsbereit. Die Elektro- und Sanitä-
rinstallaƟonen sind ebenfalls bereits 
weit fortgeschriƩen. Auch die Gipser-
arbeiten kommen zügig voran. Das 
Projekt verläuŌ weiterhin nach Plan, 
sodass wir schon bald den Bezug und 
die Eröffnung detailliert planen kön-
nen. Einzig der Altbau bereitet uns zur 
Zeit etwas Sorgen. Unerwartet muss-

Herbstausflug 
Anfang Oktober sind die Bewohnen-
den vom Risi und Sonnenberg noch-
mals zu einem Ausflug ins Blaue ge-
startet. Die Fahrt führte sie über 
Brunnadern, Oberhelfenschwil zum 
Berggasthof bei Ganterschwil. Dort 
genossen sie Kaffee / Getränke und 
verschiedene feine Dessertköstlichkei-
ten ganz nach ihrer Wahl. Nach dem 
Dessert wurden auch noch verschiede-
ne Käsesorten probiert. Die Freude 
der Bewohnenden war riesengross, als 
ihnen mitgeteilt wurde, dass all diese 
Köstlichkeiten von der Männerriege 
Schwellbrunn gespendet worden sind. 
Gut gestärkt, führte die Heimfahrt 
über Ganterschwil, Hoffeld, Degers-
heim nach Schwellbrunn zurück. 
An dieser Stelle nochmals einen herzli-
chen Dank an die Männerriege 
Schwellbrunn. 

ten wir feststellen, dass sich das Dach 
in einem schlechten Zustand befindet 
und ein Hinausschieben der Sanierung 
– trotz erheblichen Kosten - unver-
nünŌig wäre. Damit Dachdecker und 
Spengler sicher arbeiten können, 
musste nun auch der alte Gebäudeteil 
noch eingerüstet werden.      
 
Hinweise auf die nächste Veranstal-
tung im Haus Sonnenberg: 
SonntagnachmiƩag, 18. November 
zwischen 14.30 – 16.00 Uhr, Fürwehr-
chörli Schwellbrunn 
 
Zu solchen Veranstaltungen sind Sie 
als Angehörige, Gast oder „Musik-
liebhaberIn“ immer herzlich eingela-
den! 
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Zukunft Sonnenberg  
Ab Juli 2019 

über 40 eingegangenen Fragebögen 
äusserte sich diese Bevölkerungsgrup-
pe mehrheitlich sehr posiƟv zum ge-
planten Projekt. Jedoch signalisierten 
viele Personen auch, dass sie mög-
lichst lange im eigenen Heim bleiben 
und bei starker PflegebedürŌigkeit 
dann direkt die Betreuung in einem 
Pflegeheim nutzen möchten. Hier ist 
zu beachten, dass gegen 90% der ein-
gegangenen Antworten von Einwoh-
nern stammen, welche heute im eige-
nen Haus oder der eigenen Wohnung 
wohnen. 
Parallell zur Bedürfnisabklärung haben 
wir mit Unterstützung von Fachperso-
nen den Wert des Gebäudes, die Kos-
ten für die dringend anstehenden Sa-
nierungen und auch für den Umbau zu 
altersgerechten Wohneinheiten 

geschätzt. Basierend auf diesen Daten 
haben wir den Eigentümern des Son-
nenbergs ein Kaufangebot unterbrei-
tet. Leider lagen die gegenseiƟgen 
Preisvorstellungen zu weit auseinan-
der und verunmöglichten eine Eini-
gung.  
Die SƟŌung Risi bedauert diese SituaƟ-
on und wird dieses Projekt nicht wei-
ter verfolgen. Sie hat jedoch weiterhin 
ein offenes Ohr für die Wohnbedürf-
nisse der älteren GeneraƟon. 
Wir danken allen Beteiligten, welche 
an den Vorabklärungen für eine Um-
nutzung des „Sonnenberges“ mitge-
wirkt haben. 
Schwellbrunn, 22.10.2018  
 
Peter Frehner , Präsident SƟŌungsrat 
Bruno Tobler, Präsident Baukommission 

Im AuŌrag der SƟŌung Risi hat sich 
eine gemischte Arbeitsgruppe mit der 
Frage befasst, ob der im Sommer 2019 
frei werdende „Sonnenberg“ im Sinne 
von „selbständigem Wohnen im Alter“ 
einer neuen Nutzung zugeführt wer-
den könnte.  
Im Rahmen der Bedürfnisabklärung 
konnte auf eine Umfrage aus dem 
Jahre 2011 zurückgegriffen werden. 
Um diese Daten zu verifizieren, wurde 
im Frühsommer 2018 die ältere Bevöl-
kerung von Schwellbrunn zu einer 
weiteren Umfrage eingeladen. In den 



Elternforum 

 



Elternforum 

38  |  39 

Freudentag im Schwellbrunner «Kreuz» 

Der Kiwanis Club SänƟs unterstützt die Spielgruppe des Elternforums Schwellbrunn 

der Kiwanis Clubs als Schwerpunkt für 
SozialakƟonen vorgesehen. Vor ein 
paar Tagen trafen sich Katja Hafner, 
PräsidenƟn des Elternforums, Carola 
Fischer, Nadine Bai und Lucija Kocila 
mit Anjan Sartory, Präsident des Ki-
wanis Clubs SänƟs und Reto Mayer 

Das Elternforum Schwellbrunn ist ein 
Verein von Freiwilligen, die sich im 
weitesten Sinne für Kinder einsetzen, 
vor allem um die jüngsten. Wie in an-
deren Gemeinden auch sind es Frau-
en, die die prakƟsche Arbeit überneh-
men. Der Verein hat im ehemaligen 
Restaurant «Kreuz» zu günsƟgen Be-
dingungen Räume gemietet, die für 
zwei Spielgruppen, einen Kinderhort, 
den MiƩagsƟsch und für gesellschaŌli-
che Veranstaltungen genützt werden.  
Vor kurzem richtete Carola Fischer, die 
verantwortliche Spielgruppenleiterin, 
ein Gesuch an den Kiwanis Club SänƟs 
mit der BiƩe um einen Beitrag an die 
Anschaffung von soliden Stühlen für 
die Spielgruppe, für Malkästen und 
Bälle. Die Schwellbrunner Frauen 
haƩen erfahren, dass die Herisauer 
Kiwaner schon an anderen Orten Un-
terstützung gewährt haƩen für Verei-
nigungen, die sich der Förderung von 
Kindern verpflichten, denn genau das 
ist in den internaƟonalen Satzungen 

von der Sozialkommission des Clubs im 
«Kreuz» in Schwellbrunn zur formellen 
Übergabe der gewünschten Gegen-
stände. Der Kiwanis Club haƩe be-
schlossen, die gesamten Kosten zu 
übernehmen. 

Von links: Reto Mayer und Anjan Sartory übergeben symbolisch einen der Stühle an Katja Hafner und 
Carola Fischer vom Elternforum Schwellbrunn.                 Bild: hn 

Weihnachtsaktion Pro Juventute AR 

zugunsten der Kinder- und Jugendprojekte im Kanton 

Besuchen Sie uns auf 
www.projuventute-ar.ch/shop. Hier 
finden Sie weitere Produkte und kön-
nen sie direkt online bestellen. 
Allgemeine Spenden für unseren Hilfs-
fonds im Kanton Appenzell Ausserrho-
den (Finanzierung von Musikunter-
richt, Jugendlager, Jahresbeiträgen 
von Jugendvereine etc.) können Sie 
auch auf unser Posƞinance-Konto ein-
zahlen. Die IBAN-Nummer lautet CH68 
0900 0000 8541 7966 1. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung und Ihr wertvolles Engagement. 
 
Pro Juventute Appenzell Ausserrhoden 
Windegg 4, 9100 Herisau 
www.projuventute-ar.ch 
info@projuventute-ar.ch  

Frankieren Sie Ihre Weihnachtsbriefe 
mit den aussergewöhnlichen Briefmar-
ken von Pro Juventute! Mit dem 
Mehrpreis der Briefmarke unterstüt-
zen Sie unseren Hilfsfonds im Kanton 
Appenzell Ausserrhoden. Einen wert-
vollen Beitrag leisten können Sie auch 
mit dem Erwerb einer Autobahnvig-
neƩe 2019 (lieferbar ab 1. Dezember 
2018). Der Aufpreis von 10 Franken 
fliesst ebenfalls in unsere kantonalen 
Kinder- und Jugendprojekte. 



Verkehrsverein 

 

Weihnachtsmarkt Schwellbrunn 

auch als Infostand dient. Um 17.15 Uhr 
beginnt der Laternliumzug, der mit 
dem Singen vor der Kirche abgeschlos-
sen wird. Von 15.30 bis 18 Uhr zieht 
der Samichlaus mit grossem Sack 
durch den Markt und beglückt gross 
und klein. Um 20 Uhr schliesst der 
Weihnachtsmarkt und es kann ein 
Konzert in der Kirche genossen wer-
den, welches von der Kulturkommision 
organisiert worden ist. Der Verkehrs-
verein und das OK Weihnachtsmarkt 
danken den vielen Helferinnen und 
Helfern und freuen sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. Die Durch-
fahrt durch das Dorfzentrum ist ab 
8.45 Uhr für den Durchgangsverkehr 
gesperrt; die Zufahrt zum Dorfladen 
und zur Bäckerei ist bis 12 Uhr mög-
lich. Ab 12 Uhr richten die Aussteller 

Am Samstag, 24. November 2018, von 
13.30 bis 20 Uhr, findet der tradiƟo-
nelle Weihnachtsmarkt im Dorfzent-
rum von Schwellbrunn staƩ. An ca. 
fünfzig Ständen finden sich von Weih-
nachtsgestecken über Engel, Schmuck, 
Handwerk, Handarbeiten, Taschen, 
Bücher, Kalender und Kerzen alles, um 
andern oder sich selbst eine Freude zu 
bereiten. Auch für Verpflegung ist ge-
sorgt: Verschiedenste Speisen sowie 
Getränke aller Art stehen an den Stän-
den und in den Schwellbrunner Res-
taurants sowie in der Kafistobe im 
Kirchgemeindehaus zur Wahl. Die Kin-
der können im Erzählzelt in der Kirche 
weihnachtliche Geschichten hören. 
Das Rangverlesen der 12. Schwellbrun-
ner Jasswoche findet um 16 Uhr am 
Stand des Verkehrsvereins staƩ, der 

ihre Stände ein. Während des Einrich-
tens und Abräumens gilt ein Einbahn-
verkehr im Dörfli: Die Autos fahren aus 
Richtung Herisau durch den Markt und 
biegen in der Löwenkreuzung rechts 
Richtung Sommertal/Degersheim oder 
links Richtung WaldstaƩ/
Schönengrund ab. Parkplätze stehen 
an beiden Strassen zur Verfügung. 
Gehbehinderte Personen wenden sich 
an den Verkehrsdienst der Feuerwehr 
Schwellbrunn, der sie auf die speziel-
len Parkplätze unmiƩelbar beim Markt 
leiten wird. Für allfällige Verkehrsbe-
hinderungen biƩet der Vorstand des 
Verkehrsvereins Anwohnende und 
Marktbesucher um Verständnis und 
dankt für die Geduld.  





Gewerbeverein 

 

Gewerbeschau G19 ist auf Kurs 

mertal die Gewebebeschau G19 staƩ. 
Seit über einem Jahr ist ein OK an der 
Arbeit und OK-Präsident Thomas 
Frischknecht kann ein halbes Jahr vor 
dem grossen Ereignis befriedigt fest-
stellen, dass die G19 auf Kurs ist. Die 
knapp über 40 Ausstellerplätze sind 
alle belegt, das Konzept der Ausstel-
lung ist definiert und alle notwendigen 
Vorkehrungen sind getroffen. Mit Elan 
geht das OK in den verbleibenden Wo-
chen nun an die organisatorische Fein-
arbeit. Dem OK gehören an: CrisƟna 

Unter dem MoƩo «hiesig – prächƟg – 
hiesig» findet vom 3. bis 5. Mai 2019 
in und um die Mehrzweckanlage Som-

Lutz, AdministraƟon; Ernst Keller, Fi-
nanzen; Marcel Steiner, KommunikaƟ-
on; Rösli Brunner, Rahmenprogramm; 
Peter Sturzenegger, FestwirtschaŌ; 
Peter Knöpfel, Bauten; Hans-Jürg Bich-
sel, Ausstellung.  
Die zweite Ausstellerversammlung 
findet am Dienstag, 9. Februar 2019, 
20.00 Uhr, in der «Harmonie» staƩ. 
Das OK und der Gewerbeverein freuen 
sich bereits heute, Sie im Mai 2019 an 
der G19 begrüssen zu dürfen. 
gewerbe19.ch 
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Agenda 

November 2018 

Donnerstag 15.11. 20.00 Uhr | LG Untere Schar, Höck „Gemütlichkeit“, Rest. Störchli 

Samstag 17.11. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

MiƩwoch 21.11. 14.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Do-So 22.-25.11.  | Fam. Schmid, Metzgete im Störchli 

Freitag 23.11. 19.00 Uhr | Vollmondwanderung, Treffpunkt MZG 

Samstag 24.11. 13.30 Uhr | Weihnachtsmarkt im Dorf 

  20.00 Uhr | Kirchenkonzert, Appenzellermusik „Alƞrentsch“, Kirche 

Dezember 2018 

Samstag 01.12. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

  20.00 Uhr | Vortrag Elektromobilität, Rest. Landscheide 

MiƩwoch 05.12. 20.00 Uhr | LG Untere Schar, Chlausabend, Koller‘s Schwendi 

Freitag 07.12. 19.00 Uhr | Turnverein, Chlaushöck der AkƟven, Schwellbrunn 

  20.00 Uhr | Samariterverein, Chlaushöck 

Samstag 08.12. 09.00 Uhr | DTV, Badmintonturnier, MZG 

Dienstag 11.12. 20.00 Uhr | SVP, öffentlicher Politstamm, Restaurant Ochsen 

Samstag 15.12. 08.00 Uhr | Gewerbeverein, „s‘Gwerb dankt“, beim Rösslibrunnen 

  09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Sonntag 16.12. 09.30 Uhr | MusikgoƩesdienst mit Ad-Hoc-Chor, Kirche 

Freitag 21.12. 19.00 Uhr | Adventsfenster-Rundgang mit Apéro, Treffpunkt v.d.Kirche 

Montag 24.12. 17.00 Uhr | Ref. Kirche, Familienweihnachtsfeier, Kirche 

  22.00 Uhr | Ref. Kirche, Christnachƞeier, Kirche 

Dienstag 25.12. 09.30 Uhr | Ref. Kirche, GoƩesdienst mit Abendmahl, Kirche 

Januar 2019 

Dienstag 01.01. 08.00 Uhr | MusikgesellschaŌ, Neujahrsblasen, Dorf 

Samstag 05.01. 15&20 Uhr | MusikgesellschaŌ, Unterhaltung, MZG 

MiƩwoch 16.01. 20.00 Uhr | LG Untere Schar, Höck, Restaurant Untere Mühle 

 






